
8o6 Das XX. Buch, von den unbekannten Ländern.

länder hat es 1596. zuerst entdecket, als selbiger um Mos-
cau durch das mitternächtige Meer einen Weg nach Japan

gcsucher hat. Er hat sich einen ganzen Winter
da-nd'c aufgehalten, und auser vielen wilden Threren auch
e-!r ge kleine Menschen angerroffen, welche semblianer und
Samojeden gcnenmt werden. Es sind Götzendiener, wel¬
che in geringen Hurten wohnen. In dem Meere giebt es
Moerkaiber, Meerrosse, Meerelephancen und Meersi-»
sehe. Weiter weiß man nichts, weil man der Kalte wegen
nicht weiter fort kan.

Der 2. Abschnitt.
Von den Inseln hinter Rarnstharka.

Die Halbinsel Kamschatka liegt von Novazembla zur
Rechten Sie ist ein Stück von der groftn Tartarey. Hin¬
ter dieser Halbinsel will der Capitain Gpangenberg imJah-
re 1734, noch 34 Inseln gesehen haben, welche unbewohnt
wären. Und das ist es alles, was man weiß.

Dev z. Abschnitt.
Von Spitzbergen.

Spitzbergen. Lat. MONTES ACUTI, soll eine Insel
feyn, welche von Novazembla zur Linken gegen Mitternacht
liegt. Jacob Heemrsscrken hat selbige 1596. ebenfalls entt
deckt. Es wohnen keine Menschen daselbst. Des Walisisch-
fanges wegen kommen Holländer und Hamburger dahin«
Die Luft ist daselbst auserordcntlich kalt.

Der 4. Abschnitt.
Von Grönland.

Grönland. Lat. GRöNLANDIA, oder GRYXIA. Heist
eigentlich so viel als das grüne Land. Es liegt zwischen Eus
ropa und Amerika über Island. Die Luft ist daselbst auser¬
ordcntlich kalt, und das Erdreich bringt nichts sonderliches
hervor. Bären, Rennrhicre und Elendorhrere, und im
Meere wallftsche, Schwerdrfische und wallrosse trist
mau hingegen genug an. Eben deswegen fahren^ auch die
Engellander, Holländer» die Hamburger, die Danen und
die Bremer dahin selbige zu fangen. Die Einwohner sind
kleine, tumme und faule Kerl. Schon im Jahre Christi 9p-


